
Werte…
Sind es Begegnungen, Beziehungen 
oder die Natur, die wir schätzen?
Gehören persönlicher Glaube, 
Karriere, Erfolg oder Geld zu 
jenem, welchem wir einen hohen 
Stellenwert zuschreiben?
Von aussen wird nicht immer 

sichtbar, welche Werte 
unserem Gegenüber 
wichtig sind. In unserem 
Leben können sich 
Wertehaltungen verän-
dern. Gibt es Grundwer-
te, die unserer Gemein-
schaft dienen und einen 
festen Platz in unserem 
Leben erhalten?
Quellen, die dazu 

einladen, um über Wertvorstellun-
gen nachzudenken, gibt es gefühlt 
unbegrenzt viele, unter anderem 
folgende zwei:
Aus dem Verhaltenskodex zum 
Umgang mit Macht vom Bistum 
Chur: «Ich achte Menschen in ihrer 
Individualität und ihrem persönli-
chen Lebens- und Glaubensweg und 
masse mir nicht an, sie deswegen 
abzuwerten oder zu diskriminieren, 
auch wenn ihr Weg nicht meinen 
Vorstellungen entspricht.»
(Quelle: https://www.zhkath.ch/
kirche-aktuell/kirche-im-kanton/2022_
verhaltenskodex_macht_bistum_chur.pdf, 
Seite 9)

Aus der Bibel «Die goldene Regel», 
Matthäus 7,12: «Alles, was ihr 
wollt, dass euch die Menschen tun, 
das tut auch ihnen! Darin besteht 
das Gesetz und die Propheten.» 
(Quelle: https://www.bibleserver.com/
EU/Matth%C3%A4us7)

Stefanie Hummel
Leitung Katechese
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Was ist dir wertvoll? 
Sie kennen das bestimmt: Man hofft auf 
ein Wunder, man wünscht sich etwas 
ganz fest oder man weiss weder ein 
noch aus und ist nur noch verzweifelt. 
All das legt man in einem Gebet in 
Gottes Hände – und es passiert nichts. 
Rein gar nichts. 

Man hofft, wünscht, bittet – und dann: keine 
Antwort, kein Zeichen, keine Verbesserung. 
In solchen Situationen können wir uns 
schnell hilflos, alleingelassen und ohnmäch-
tig fühlen. 

Schnell kommt die Frage auf nach dem  
«Warum»? Warum antwortet Gott mir nicht? 
Warum macht er da oben einfach nichts? 
Warum hört er mein Gebet nicht? Und dann, 
was macht man? Irgendwie muss es ja weiter- 
gehen. Oftmals macht man das, was man 
dann in dem Moment für das Richtige hält.
Wobei das, was wir dann machen, wahr-
scheinlich nicht ganz zufällig ist. Schliesslich 
leben wir eingebettet in eine Gesellschaft 
und einer Kirche, die gewisse Werte haben 
– und auch uns selbst sind gewisse Dinge 
wichtiger als andere. So handeln wir oftmals 
in solchen Krisensituationen, aber auch im 
ganz normalen Alltag anhand unserer Werte. 
Doch was sind Werte überhaupt?

Werte von Menschen und der Kirche 
Werte sind Dinge, die uns wichtig respekti-
ve wertvoll sind – die für uns eine gewisse 
Wertigkeit haben. Das können ganz unter-
schiedliche Dinge sein: beispielsweise ma-
terielle: vielleicht ist einigen ein Haus, ein 
Auto, ein Erbstück oder sonst irgendetwas 
wichtig. Vielleicht sind es Eigenschaften: 
Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit oder Verläss-
lichkeit. Vielleicht sind es aber auch Mo-
mente: Augenblicke voll Zufriedenheit, voll 
Gesundheit, voll Gelassenheit. Vielleicht sind 
es aber auch Menschen: Die Partnerin oder 

der Partner, Kinder, beste Freundinnen und 
beste Freunde. 
Nicht nur wir Menschen können Werte ha-
ben, auch die Kirche hat ihre Werte. Und wie 
bei uns Menschen können sich diese Werte 
im Laufe der Zeit anpassen, ändern und 
anders gewichtet werden. Viele Menschen 
fühlen sich heute durch die Werte der Kirche 
nicht mehr angesprochen. Gewisse Grund-
haltungen der Kirche führten und führen 
leider noch immer zu unerträglichem und 
unbeschreiblichem Leid. Hier setzt der neue, 
vom Bistum Chur imitierte «Verhaltensko-
dex zum Umgang mit Macht» an, welcher 
Werte respektive Standards für die Institu-
tion Kirche vorgibt, so dass es nicht mehr 
zu spirituellem Missbrauch und sexueller 
Ausbeutung kommen sollte.  

Die Lösung so vieler Konflikte
Dieser Kodex soll unter anderem auch Wer-
tekonflikte entschärfen. Denn immer wieder 
können Dinge, die scheinbar gleich wichtig 
sind, in Konflikt miteinander kommen. Das 
sehen wir im ganz Grossen auf der Welt, aber 
auch im Kleinen zwischen uns und unseren 
Mitmenschen. Es braucht Offenheit und To-
leranz, um einen Schritt auf das Gegenüber 
zu machen, um das Lösen solcher Konflikte 
anzugehen. 

Und sehr oft hilft es auch, sich an den wohl 
wichtigsten Wert überhaupt, den auch alle 
grossen Weltreligionen vertreten, und der 
auch in der zivilen Welt höchst anerkannt 
ist, zu besinnen: Nämlich die Liebe. Und 
wenn man dann zurückdenkt, an alle schier 
ausweglosen Situationen, dann merkt man 
vielleicht im Rückblick, dass Gottes grosse 
Liebe auch dann da war und man auf ihre 
wertvolle Liebe vertrauen darf. 

Martin Buck
Jugendseelsorger 
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Dubler, Freienbach
Aufdermauer Mava der Tamara und des 
Marcel Aufdermauer, Wilen b. Wollerau
Leupi Jana Mattea der Seraina und des 
Mike Leupi, Wollerau
Graf Leo Felix der Antonia und des Tho-
mas Graf, Pfäffikon

Trauungen
Tanja Vanessa Schweizer und Christoph 
David Gosdenoz, Wollerau

Vorschau

Gottesdienste
Sonntag, 18. September
10:00	 Gottesdienst mit Abendmahl am 

Eidg. Dank-, Buss- und Bettag und 
Kirchenbus-Shuttle

	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrer Klaus Henning Müller
	 Musik: Die Flötengruppe des 

Musikvereins Schindellegi-Feusis-
berg und Alexander Seidel an der 
Orgel spielen Musik über Schweizer 
Motive.

Jugend und Familie
Samstag, 17. September
09:30	 BaSKi-Kinderkirche
	 Unterkirche der Ref. Kirche 

Wollerau in Wilen
	 Kathrin Dubs

Erwachsene
Montag, 19. September
19:00	 Projektchor Höfe – Chorprobe 

Herbstkonzert J. Haydn:  
Stabat Mater

	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Kirchenmusiker Alexander Seidel

Gottesdienste

Sonntag, 11. September
10:00	 Gottesdienst mit Taufe mit Kindern 

der 3. Klasse und anschliessendem 
Apéro

	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrer Stephan Dreyer
	 Musik: Alexander Seidel

Mittwoch, 14. September
10:15	 Gottesdienst im Alterszentrum  

am Etzel
	 Pfarrerin Inge Rother-Schmid
	 Musik: Ueli Brunner

Donnerstag, 15. September
10:30	 Gottesdienst im Alterszentrum 

Turm-Matt
	 Inge Rother-Schmid
	 Musik: Ueli Brunner

Freitag, 16. September
18:00	 Jugendgottesdienst
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrerin Rahel Eggenberger 
	 Thema: Welcome! Unser Jugend-

pfarrer, Stephan Dreyer, stellt sich 
vor.

Erwachsene

Montag, 12. September
19:00	 Projektchor Höfe – Chorprobe 

Herbstkonzert J. Haydn:  
Stabat Mater

	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Kirchenmusiker Alexander Seidel

64plus

Donnerstag, 15. September
14:30	 Bewegung, Sport und Training
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Doris Kümin
	 Bewegung-Sport und Training mit 

Beatrix Steiner
	 Anmeldung ist keine erforderlich.

Amtshandlungen

Todesfälle
Huber Hanna, 1935, Pfäffikon
Zenger Christoph, 1953, Wollerau
Steiner Walter, 1929, Pfäffikon
Hochstrasser Andreas, 1946, Wollerau

Taufen
Welti Amira Lilly der Alexandra und des 
Tobias Welti, Pfäffikon
Dubler Jolina der Sabrina und des Rubin 
Dubler, Freienbach
Dubler Naelia der Sabrina und des Rubin 

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

www.refkirchehoefe.ch

Pfarrer Stephan Dreyer 
Telefon 055 416 03 46 
stephan.dreyer@refkirchehoefe.ch
Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch
Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
rahima.heuberger@refkirchehoefe.ch
Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch
Pfarrerin Inge Rother-Schmid 
Telefon 077 430 17 00 
inge.rother@refkirchehoefe.ch
Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungenund Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 10.–16. September 
Pfarrerin Rahel Eggenberger

Gott wandle uns zum Licht, dass wir 
das Gute sehen, wandle uns zur Liebe, 
dass wir uns spüren, wandle uns zur 
Leichtigkeit, damit uns das Leben nicht 
erdrückt. Schaffe Luft und Beweglich-
keit in unsere Herzen, damit unsere 
Füsse sicher gehen und es uns gut geht.

� Amen

Mittwoch, 21. September
19:00	 Gesprächskreis
	 Ref. Kirchgemeindehaus  

Pfäffikon
Neu findet der Gesprächskreis alle zwei 
Wochen statt. Sie sind herzlich eingela-
den reinzuschnuppern, man kann jeder-
zeit dazukommen! Im Herbst-Quartal 
widmen wir uns «Gebeten» aus der alten 
und neuen Kirchengeschichte. Vielleicht 
mögen Sie selber eines mitbringen?  
Termine: 19. Oktober, 2. November,  
16. November, 30. November, 14. Dezem-
ber. Information und Leitung: Pfrn. Rahel 
Eggenberger, Tel. 043 888 01 19.
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Anlässe

Frauengemeinschaft Feusisberg
Freitag, 16. September, 17:00–21:00 Uhr, 
Maihofareal Schindellegi, Firabig-Märt

Samstag, 17. September, 09:00–14:00 Uhr, 
Einsiedeln, «Mir gönd id Pilz»

Mittwoch, 21. September, 19:00–20:00 Uhr, 
Schindellegi, Meditation

Weitere Infos unter www.fg-feusisberg.ch. 

Elterngruppe Schindellegi-Feusisberg
Kinderkleiderbörse
Die Elterngruppe Schindellegi-Feusisberg 
lädt zur Kinderkleiderbörse am 20. und  
21. September im Maihofsaal in Schindellegi 
ein. Angenommen und verkauft werden 
schöne, neuwertige und aktuelle Kinder-
kleider ab Grösse 74 – 176. Verkauft wer-
den moderne und  saubere Herbst- und 
Winterkleider sowie Winterschuhe und 
Schuhe bis Grösse 40, Schlittschuhe, Ski-
ausrüstung, Schlitten usw.
Annahme der Artikel: Dienstag, 20. Sep-
tember, 08:30–11:00 & 17:00–18:00 Uhr
Verkauf der Artikel: Mittwoch, 21. Septem-
ber, 14:00–16:00 Uhr
Rückgabe/Auszahlung: Mittwoch, 21. Sep-
tember, 18:00–18:30 Uhr
Für die individuelle Annahme ausserhalb 
der oben aufgeführten Zeiten oder weite-
ren Fragen kann man sich bei Corina Höfli-
ger, cobla@bluewin.ch oder 079 519 68 04 
melden. Der Gewinn der Kinderkleiderbörse 
wird einer gemeinnützigen Organisation 
gespendet.

Kinderanlass
Parallel zur Kinderkleiderbörse unterhält 
der Bauchredner Marco Knittel die Kids mit 
seiner Show. Türöffnung ist ab 14:15 Uhr, 
die Show startet um 14:30 Uhr bis ca. 15:30 
Uhr. Der Eintritt pro Person beträgt Fr. 8.–.

Mitteilungen

Opfer 
10. und 11. September: 
Stiftung Kinderdorf Pestalozzi
Jedes Kind soll in einer Familie aufwachsen 
– geliebt, geachtet und behütet. SOS-Kin-
derdorf gibt in mehr als 135 Ländern in Not 
geratenen Kindern ein Zuhause und fördert 
ihre Entwicklung nachhaltig.
Kindern in Not wird eine liebevolle Betreu-
ung in einem förderlichen Umfeld angebo-
ten, gefährdete Familien werden gestärkt, 
Bildung und Beschäftigungsfähigkeit von 
jungen Menschen gefördert, Kindern welt-
weit eine Stimme gegeben – und Kinder 
einfach Kind sein lassen.

17. und 18. September: 
Inländische Mission
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Gottesdienste

Samstag, 10. September
18:00	 bis 18:30 Beichtgelegenheit
19:00	 Vorabendmesse

Sonntag, 11. September
24. Sonntag im Jahreskreis
	 1. Lesung Ex 32, 7–14
	 2. Lesung 1Tim 1, 12–17
	 Evangelium Lk 15, 1–32
09:30	 Hauptgottesdienst 

Dienstag, 13. September
19:00	 Werktagsmesse

Freitag, 16. September
08:30	 Rosenkranzgebet
09:00	 Werktagsmesse

Samstag, 17. September
18:00	 bis 18:30 Beichtgelegenheit
19:00	 Vorabendmesse

Sonntag, 18. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
09:30	 Hauptgottesdienst, musikalisch 

gestaltet vom Kirchenchor
11:00	 Gottesdienst im Alterszentrum am 

Etzel, musikalisch begleitet vom 
Kirchenchor

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  
jeweils Montag von 09:00–12:00 Uhr

Pikett-Telefon für Notfälle: 077 503 32 12

Pfarradministrator: Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.ch

Bild und Text Christel Leuchtmann (www.sprueche-suche.de)Bild und Text Christel Leuchtmann (www.sprueche-suche.de)

Engelweihe
Mittwoch, 14. September, 
in Einsiedeln
Die Engelweihe ist das Wei-
hefest der Einsiedler Gna-
denkapelle. Gemäss einer mittelalterli-
chen Legende hat Jesus Christus in der 
Nacht vom 13. auf den 14. September im 
Jahr 948 persönlich die Kapelle zusam-
men mit vielen Engeln und Heiligen zu 
Ehren seiner Mutter Maria geweiht. 
Die Pfarrei Feusisberg organisiert für 
den Besuch der Lichterprozession um 
20:00 Uhr eine Fahrgelegenheit. 
Die Abfahrt am Mittwoch, 14. Septem-
ber, ist um 19:00 Uhr (Treffpunkt Park-
platz Pfarrhaus).
Interessierte melden sich bis am Diens-
tag, 13. September, bei Schuler Car- 
reisen, Tel. 044 784 06 02.

Gedanken zum 
24. Sonntag im Jahreskreis

Mein Herr, dein Herz kennt nur Liebe, 
uneingeschränkte, bedingungslose 
Liebe. Dein Herz spricht von Güte, 
Zärtlichkeit, Vergebung, Freude, Friede 
und Freiheit. Dein Herz steht allen 
offen, die kommen wollen, welche Last 
sie auch drücken mag.
Ich bitte dich, Herr, lass mich immer 
tiefer in das Geheimnis deines heiligsten 
Herzens eindringen und dort die Quelle 
allen Trostes und aller Stärkung finden.
Lass mich so vollkommen in der aus dei-
nem Herzen strömenden Liebe versin-
ken, dass ich allen, denen ich begegne, 
nichts anderes als ein lebendiger Zeuge 
deiner grenzenlosen Liebe sein kann. 
Amen.
� (Henri Nouwen)

Bild und Text Praedica.de
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Freitag, 16. September
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 17. September
09:15	 Mutter-Kind-Gottesdienst in 

Freienbach 
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 18. September
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
09:15	 Festgottesdienst in Freienbach, 

musikalische Begleitung durch den 
Kirchenchor, anschliessend sind Sie 
herzlich zum Apéro eingeladen.

11:00	 Messfeier in Bäch

Mitteilungen

Kollekte 
Am Samstag/Sonntag, 10./11. September, 
nehmen wir die Kollekte für das neue Pfar-
reiprojekt «CBM» Christoffel Blinden Mis-
sion auf. Das Ziel des Hilfswerks in Viet-
nam ist, blinde und benachteiligte Kinder 
und Jugendliche zu fördern, so dass sie 
trotzdem in der Volksschule eingeschult 
werden können. CBM fördert die Blinden-
schrift und schaut, dass auch die Blinden 
und Beeinträchtigten Chancen im Berufsall-
tag haben. Wir empfehlen Ihnen diese Kol-
lekte und danken für jede Spende.

Gottesdienste

Freitag, 9. September
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 10. September
17:30	 Messfeier in Wilen, Vorstellung 

neues Pfarreiprojekt

Sonntag, 11. September
24. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach, Vorstel-

lung neues Pfarreiprojekt
	 Dreissigster für René Bodmer-Wen-

ger, Freienbach, und für Louise 
Kälin-Rohrer, Freienbach, und 
Jahrzeit für Ernst Bamert-Benz, 
Freienbach.

	 Nach dem Gottesdienst «Chilekafi» 
im Gemeinschaftszentrum Freien-
bach.

11:00	 Messfeier in Bäch, Vorstellung 
neues Pfarreiprojekt

Montag, 12. September
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 14. September 
18:30	 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 15. September
14:30	 Rosenkranz in Freienbach
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47, 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag 
09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen

Chilekafi
Sonntag, 11. September
nach dem Gottesdienst 

im Gemeinschaftszentrum Freienbach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Pfarreiratsteam Freienbach

Der Reinerlös geht an das Pfarreiprojekt
CBM in Vietnam.

Vorstellung Pfarreiprojekt 
in den Wochenendgottesdiensten 
«Christoffel Blinden Mission»
Samstag/Sonntag, 9./10. September
Hansjörg Baltensperger, Direktor von 
CBM Schweiz, besucht die Gottesdienste 
vom 10. und 11. September und berich-
tet uns vom Einsatz der CBM Schweiz in 
Vietnam.

Eine blinde Primar-
schülerin schreibt 
die Notizen auf ein 
grosses Blatt Papier. 
Der Raster dient zur 
richtigen Platzie-
rung der Braille-
Punkte und zur Ori
entierung auf der 
Seite.

Unterstützung für 
Eltern, damit sie 
den Kindern besser 
helfen können und 
täglich Mut machen.

MUKI-Gottesdienst
Am Samstag, 17. Sep-
tember, 09:15 Uhr, 
findet in der Pfarrkir-
che Freienbach ein 
Gottesdienst für Kleinkinder und Kinder 
bis ins frühe Schulalter in Begleitung 
von Müttern, Vätern oder Grosseltern 
zum Thema «Mein liebster Freund» 
statt.
Wir hören eine Geschichte, singen und 
beten gemeinsam. Nach der Feier sind 
alle zum Znüni ins Gemeinschaftszent-
rum eingeladen. Für die Erwachsenen 
steht Kaffee oder Tee und für die Kinder 
ein Sirup bereit. Das Vorbereitungsteam 
freut sich auf viele Kinder.

Anja Jünemann und 
Katharina Frehner

Einladung zum Herbstgottesdienst
Dienstag, 20. September, 09:15 Uhr 
in der Kapelle Bäch

In dieser Feier gedenken wir unserer ver-
storbenen Mitglieder.

Nach dem Gottesdienst laden wir Sie zu 
Kaffee und Gipfeli ins Restaurant Stein-
bruch ein.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme:
Liturgiegruppe der Frauengemeinschaft 
Urs Zihlmann, Priester

Wichtig: Bei der Kapelle Bäch gibt es 
keine Parkplätze. Parkmöglichkeit besteht 
beim Restaurant Steinbruch.

Wie der Regenbogen steht in den Wolken, 
wenn es geregnet hat, 
so glänzte es ringsumher. 
So war die Herrlichkeit des Herrn anzusehen.

Voranzeigen
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Samstag, 17. September	
19:00	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für  

Maria Wattenhofer-Jud

Sonntag, 18. September
25. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 Festgottesdienst,  

musikalisch umrahmt vom  
Kirchenchor Pfäffikon

19:00 	Rosenkranz

Gottesdienste in Hurden	

Sonntag 11. September
10:30	 Eucharistiefeier,  

Heim St. Antonius 

Mitteilungen	

Kollekte – Die dargebotene Hand
Tel. 143 bleibt stark gefragt: In der Region 
Zürich wurden im Jahr  2021 über 31'000 
Telefonanrufe geführt. Als mögliche Folge 
der Pandemie haben Gespräche zu Suizid 
und Arbeit und Ausbildung stark zugenom-
men. Mit dem erneuten Anstieg der Chat-
beratung verjüngt sich das Zielpublikum 
von Tel. 143. Die Arbeit von Tel. 143 wäre 
ohne Ihre Unterstützung nicht möglich. 
Herzlichen Dank.

Pfäffikon, St. Meinrad

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch 
www.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag 
08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@hispeed.ch

Brigida Arndgen, pastorale Mitarbeiterin 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Urs Zihlmann, priesterlicher Mitarbeiter 
u.zihlmann@swissonline.ch

Spiel-, Jass- und 
Begegnungskaffee

Am Dienstag, 13. September, öffnen wir 
unseren Begegnungsraum zu einem gemüt-
lichen Kaffeeplausch für Seniorinnen und 
Senioren. Sie sind herzlich eingeladen zu 
diesen Treffen. Die Frauen der Gruppe 
«Seniorennachmittag» werden Sie mit  
feinem Kaffee und Kuchen verwöhnen.
Zeit:	 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:	 Turmstübli im Pfarreizentrum

Gottesdienste – Pfarrkirche

Kollekte
Die dargebotene Hand

Samstag, 10. September
10:30	 Taufe De Luca Lea Flora	
19:00	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 11. September
24. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 Eucharistiefeier
14:30	 Eucharistiefeier,  

Kroaten-Mission
19:00 	Rosenkranz

Dienstag, 13. September
09:00	 Eucharistiefeier, Kapelle Drei 

Eidgenossen

Mittwoch, 14. September
16:00	 Eucharistiefeier  

Pflegezentrum Roswitha 

Donnerstag, 15. September
09:00	 Eucharistiefeier 

Begegnungsraum – Turmstübli
Das Turmstübli ist jeweils am Sonntag 
nach dem Gottesdienst zum gemütlichen 
Beisammensein im Gespräch über Gott und 
die Welt geöffnet. Herzlich willkommen.

Liebe Schülerinnen und Schüler  
der 5. und 6. Klasse 
Wir laden dich am Freitag, 16. September, 
von 17:00 –21:00 Uhr ein zum Schlag den 
Smile. Anmeldung bei Petra Wohlwend, 
Jugendseelsorgerin, 078 664 12 06 (SMS/
Whatsapp) oder per E-Mail an petra. 
wohlwend@hispeed.ch.
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Aus dem Leben der Pfarreien

Gratulationen
16.09. Eller-Lacher Margaritha� 80-jährig
17.09. Limacher Josef� 92-jährig
17.09. Gassmann-Betschart Anna� 80-jährig
18.09. Glutz René� 80-jährig
Wir wünschen den Jubilarinnen und den 
Jubilaren zu ihrem Festtag alles Gute und 
Gottes Segen. 

Schindellegi
Rückblick Minianlass 
Am Freitag, 26. August, begrüssten Pfarrer 
Patrik Brunschwiler und Sakristan Martin 
Ulrich eine grosse Anzahl Minis mit ihren 
Begleitpersonen zu einem gemütlichen 
Kennenlernabend. Trotz einiger Regen-
tropfen wurde mit dem Velo zügig zum 
Hüttnerseeli geradelt. Beim feinen Znacht 
konnten sich die Minis und alle Beteiligten 
in fröhlicher Runde austauschen und ken-
nen lernen. 
Das nächste Highlight für die Minis wird 
sicher das tolle Lager in Wengen in der ers-
ten Woche der Herbstferien sein.

Vereine / Gruppen

Wollerau
Singen im Gottesdienst
Mit den verschiedenen Stimmen wird 
jeweils im Pfarreisaal Wollerau um 19:30 
Uhr wie folgt geprobt:
Freitag, 9. September: 
Sopran- und Altstimmen
Mittwoch, 21. September:
Sopranstimmen
Freitag, 23. September:
Alt-, Tenor- und Bassstimmen
Mittwoch, 28. September:
Sopran- und Altstimmen

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Für die Aufgaben des 
Bistums

SAMSTAG, 10. September
10:00 	Wollerau
	 Trauergottesdienst
	 Edith Stulz-Schmutz

13:30	 Wollerau
	 Hochzeit von
	 Jana und Simon Thomi-Bisig
		
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 Erstjahrzeit für
	 Jeanette Kümin-Egger

SONNTAG, 11. September
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Anna und Josef Späni-Stadelmann
	 Klara Bachmann-Vogt

10:30 	Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Ida Theiler 

MITTWOCH, 14. September 
10:15	 Feusisberg
	 Gottesdienst evangelisch
	 Alterszentrum am Etzel, Feusisberg

18:00	 Wollerau
	 Rosenkranz «die Schweiz betet»

DONNERSTAG, 15. September 
08:30	 Wollerau
	 Rosenkranz mit Aussetzung

09:00	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 

FREITAG, 16. September
08:30	 Schindellegi 
	 Rosenkranz 

09:00	 Schindellegi
	 Eucharistiefeier 

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
Sonntagskollekte: Bettagsopfer für Seelsor-
ger und Seelsorgerinnen und Pfarreien in 
Notlagen, für die ganze Schweiz

SAMSTAG, 17. September
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier

SONNTAG, 18. September
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 
	
10:30 	Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 musikalisch mitgestaltet  

vom Musikverein Verena,  
Wollerau

Sonntagskollekte
Für die Aufgaben des Bistums
Wir nehmen die Kollekte für die vielfälti-
gen und zahlreichen Aufgaben der Mit-
arbeitenden des Bistums Chur auf. Die 
Kollekte stellt ein wichtiges Standbein für 
die Finanzierung der Dienstleistungen 
dar, welche das Bischöfliche Ordinariat 
und die Regionalen Generalvikariate für 
die Seelsorge in den Pfarreien und 
Gemeinschaften Jahr für Jahr bereitstel-
len. Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung.

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag	 08:30–11:30 Uhr 
	 13:30–16:30 Uhr 
Mittwoch	 08:30–11:30 Uhr

Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
vorübergehend geschlossen 
Telefonisch und per E-Mail gerne erreichbar

Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator 
patrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.ch

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33

Pikett-Telefon für Notfälle: 079 920 27 65
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Freitag, 30. September:
Tenor- und Bassstimmen

Wollerau
Frauengemeinschaft
Mittwoch, 14. September
13:30	 Treffpunkt im Erlenmoos zu einem 

gemütlichen Herbstspaziergang in 
der schönen Umgebung

Stubete Schindellegi
Jasstreff für Freundinnen und Freunde des 
beliebten Kartenspiels
Freitag, 9. September 
13:30	 Stubete im Forum St. Anna, 

Schindellegi
Wenn Sie gerne jassen und eine gemütliche 
Runde schätzen, sind Sie herzlich eingela-
den. Wir jassen von 13:30 – 17:00 Uhr im 
Forum St. Anna, in der Schulhausstrasse.
Die Stubete findet monatlich, in der Regel 
am zweiten Freitag im Monat, statt. Das 
Stubete-Team Dorli Huber, Trudi Portmann 
und Anita Höfer freuen sich auf Ihren 
Besuch. Auch Neuinteressierte heissen wir 
herzlich willkommen.

Kinderkleiderbörse für Herbst-,  
Winterkleider und Skiausrüstung
Die Elterngruppe Schindellegi-Feusisberg 
lädt zur Kinderkleiderbörse vom 20.–21. 

September im Maihofsaal Schindellegi ein. 
Angenommen und verkauft werden schöne, 
neuwertige und aktuelle Kinderkleider  
ab Grösse 74 bis 176: Verkauft werden 
moderne, saubere Herbst- und Winterklei-
der sowie Winterschuhe und Schuhe bis Gr. 
40, Schlittschuhe, Skiausrüstung, Schlitten 
usw.
Annahme der Artikel: 
Dienstag, 20. September, 
von 08:30 – 11:00 / 17:00 – 18:00 Uhr
Verkauf der Artikel: 
Mittwoch, 21. September,  
von 14:00 – 16:00 Uhr
Rückgabe / Auszahlung:  
Mittwoch, 21.September,  
von 18:00 – 18:30 Uhr
Für die individuelle Annahme ausserhalb 
der oben aufgeführten Zeiten oder bei wei-

Bild St. Ursen Kathedrale, Solothurn

Nimm dir Zeit.
Lass zu,

dass du leer wirst
am Ende.

Fürchte nicht,
du könntest die Werke

nicht bringen,
den Preis nicht bezahlen,

wenn deine Spur
sich zum Anfang wendet –

das war’s dann,
verzweckt und begrenzt

auf Lebenszeit.
Fürchte dich nicht,

nimm dir Zeit.
Lass zu, dass du leer bist.

Am Ende
erwartet dich Fülle.

Aus der Gemeindebibel

Frauengemeinschaft Wollerau
Rückblick Experimentieren mit der 
Spraydose
Am 1. September trafen sich gut gelaunte 
Damen zum experimentellen Kreativ-
workshop mit der Spraydose. Um es 
gleich vorwegzunehmen, es war ein 
gelungener und äusserst kreativer Nach-
mittag. Alle waren sich einig, das Experi-
mentieren hat einfach Spass gemacht und 
Lust auf mehr. Die dabei entstandenen 
«Kunstwerke» können sich durchaus 
sehen lassen. «In jeder und jedem von 
uns steckt eine Künstlerin.» Der erstmals 
durchgeführte Anlass wurde von Margrit 
Castelberg, ehemalige Vorstandskollegin 
und Mitglied der Frauengemeinschaft 
Wollerau, geleitet. Margrit Castelberg 
befasst sich seit vielen Jahren mit Kunst 
mit ganz unterschiedlichen kreativen 
Techniken und bildet sich hierzu regel-
mässig weiter. 

Frauengemeinschaft Schindellegi
Rückblick Minigolfanlass vom 24. August
An diesem herrlichen Sommerabend trafen sich einige aufgestellte Frauen der Frauen-
gemeinschaft Schindellegi im Erlenmoos zum Minigolf spielen. Alle Teilnehmerinnen 
wurden auf ihr eigenes Können und Gelingen herausgefordert und gaben ihr Bestes in 
Bezug auf Konzentration, Präzision und Technik, um den Minigolfball gekonnt über 
die 18 Bahnen spielen zu lassen. Diesen geselligen Anlass liessen sich die Spielerinnen 
verdienterweise im Restaurant TC Ried beim gemütlichen Beisammensein und mit 
einem feinen Durstlöscher ausklingen.

Impuls zum Sonntag

teren Fragen melden Sie sich bitte bei 
Corina Höfliger, cobla@bluewin.ch oder 
079 519 68 04. Der Gewinn der Kinderklei-
derbörse wird einer gemeinnützigen Orga-
nisation gespendet.

Kinderanlass
Parallel zur Kinderkleiderbörse unterhält 
der Bauchredner Marco Knittel die Kids 
mit seiner Show. Türöffnung ist ab 14:15 
Uhr, die Show startet um 14:30 Uhr bis ca. 
15:30 Uhr. Der Eintritt pro Person beträgt 
Fr. 8.–.

Foto Anita Höfer,  
Diakonie SSR Berg

Foto Anni Reichmuth
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Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Daniel Vassen

Blüht eine Blume,  
zeigt sie uns die Schönheit.  

Blüht sie nicht,  
lehrt sie uns die Hoffnung.

Chao-Hsiu Chen

Gottesdienste – Agenda

Freitag, 9. – Sonntag, 11. September
FEG Conference in Sursee

Sonntag, 11. September
10:00	 Gottesdienst mit Predigt von Peter 

Schneeberger (kein Livestream)
	 anschliessend Cafeteria

Montag, 12. September
14:00	 Nähtreff

Dienstag, 13. September
06:30	 Frühgebet  

im Kapellhof

Mittwoch, 14. September
19:00	 Gebetsabend  

im Kapellhof

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Wenn Ihnen nichts mehr einfällt, weil 
Sie alles aufgeschrieben haben, lesen 
Sie in aller Ruhe die aufgeschriebe-
nen Werte durch und markieren 
Sie die 10 wichtigsten Werte. 
Keine einfache Aufgabe, aber 
Sie müssen sich genau für 
so viel entscheiden. Nicht 
für 9 und nicht für 11. 
Das war noch nicht 
alles. Füllen Sie 
nun die 10 wich-
tigsten Werte 
in die Pyra-
mide auf 
d i e s e r 
S e i t e 
hie-

rarchisch geordnet ein. Je weiter oben der 
Wert steht, desto wichtiger ist er für Sie. 
Sobald Sie in jedes Feld der Pyramide einen 
Begriff geschrieben haben, ist Ihre persön-
liche aktuelle Wertepyramide fertig – und 
Sie können selbst bestaunen, was Ihnen 

gerade wichtig ist, und auf welchem stabi-
len und sicheren Werte-Fundament die 
obersten Werte Ihrer Pyramide stehen. 
Vielleicht finden Sie auch jemanden, mit 
dem Sie die Werte-Pyramide vergleichen 
und ins Gespräch kommen können, was 

anderen Personen wichtig ist. Wir wün-
schen einen bereichernden und im wahrs-
ten Sinne des Wortes wert-vollen Aus-
tausch! 

� Martin Buck, Jugendseelsorger

Sonntag, 18. September
10:00	 Gottesdienst mit Abendmahl vor 

Ort oder ab ca. 10:30 Uhr im 
Livestream (www.feg-hoefe.ch/live)

	 Predigt: Pfr. Peter Hechler
	 Chinderchile, Three6Teens

Zu unseren Gottesdiensten sind alle 
willkommen. Infos zur Predigt sowie  
den Livestream finden Sie unter  
www.feg-hoefe.ch/live

Mehr Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.feg-hoefe.ch

Ihre ganz persönliche 
Wertepyramide
Was ist Ihnen wichtig? Nehmen Sie ein leeres Blatt 
Papier und schreiben Sie darauf alles, was Ihnen 
wichtig ist. Je mehr Ihnen in den Sinn kommt, 
und je mehr Sie aufschreiben, desto besser. 
Es sollten mindestens 20 Werte sein. 


